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Liebe Leserinnen
und Leser,

die kérperlichen und psychischen Qualen,
die mit einer Genitalbeschneidung ver-
bunden sind, kénnen Madchen und Frauen
alles rauben: Vertrauen und Hoffnung,
Wiinsche und Traume, Gesundheit und
Lebensmut. Die Straftaten finden nicht nur
irgendwo weit weg statt. Es gibt sie auch

mitten unter uns, in Deutschland, in Bayern.

Wenn Sie von Genitalbeschneidung betroffen sind oder sich
bedroht fiihlen, ermutige ich Sie: Holen Sie sich Hilfe! Und auch
wenn Sie betroffene oder bedrohte Madchen und Frauen
kennen oder als Fachkraft Unterstiitzung bendtigen, finden Sie
bei den in diesem Flyer genannten Stellen wertvollen Rat.

Esist grausam, wenn der Vater, die Mutter, der Bruder, die
Schwester die Tater sind. Ich kann nur erahnen, wie schwer es
ist, sich gegen das Unrecht und die Gewalt in der eigenen Familie
zu stellen. Deswegen versichere ich Ihnen umso starker:

Sie sind nicht allein! Die Menschen in unserem ,,Bayerischen
Praventionsnetzwerk gegen weibliche Genitalbeschneidung®
stehen an |hrer Seite! In diesem Flyer finden Sie Ansprechper-
sonen fiir den Weg in ein selbstbestimmtes Leben - ein Leben,

das Sie verdienen, das jede Frau und jedes Madchen verdient!

Freiheit, Wertschatzung und Mitgefiihl machen unser Mitei-
nander in Bayern aus. Nehmen wir unsere Verantwortung in die
Hand und ermutigen wir Madchen und Frauen, firr ihre Rechte
einzustehen! Schitzen und starken wir unsere Werte, damit
auch in Zukunft gilt: Bayern. Gemeinsam. Stark.
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Um die Praventions- und Beratungsarbeit in Bayern im
Bereich der weiblichen Genitalbeschneidung zu unter-
stltzen und auszubauen, hat das Bayerische Sozialmini-
sterium im Februar 2021 ein Netzwerk von Pilotprojekten

ins Leben gerufen.

Infos zum Thema , Weibliche
Genitalbeschneidung (FGM/C -
Female Genital Mutilation/Cutting)
und die Kontaktmoglichkeiten

zu den einzelnen Hilfeangeboten
finden Sie auf

bayern-gegen-gewalt.de/fgm-c

LESETIPP: BLOGBEITRAGE

» bayern-gegen-gewalt.de/blogbeitrag-korn
» bayern-gegen-gewalt.de/blogbeitrag-fgm

Das bundesweite Hilfetelefon ,Gewalt gegen Frauen®
informiert iber weibliche Genitalbeschneidung (FGM)
und berdt betroffene Frauen: telefonisch, per E-Mail und
im Chat - kostenlos, anonym, in 18 Sprachen.

$ Hilfetelefon 116 016

s Gewalt gegen Frauen
www.hilfetelefon.de



http://bayern-gegen-gewalt.de/fgm-c
http://bayern-gegen-gewalt.de/blogbeitrag-korn
http://bayern-gegen-gewalt.de/blogbeitrag-fgm

Beratung

Hilfe in Minchen und im Landkreis
Miinchen stellt der Trager IMMA e.V.
zur Verfligung.

imma.de/einrichtungen/wistenrose/

In den Regionen Ingolstadt und
Nirnberg bieten pro familia Ingolstadt
bzw. pro familia Niirnberg ihre
Unterstitzung an.

profamilia.de/angebote-vor-ort/
bayern/ingolstadt

profamilia.de/angebote-vor-ort/

bayern/nuernberg

Im Landkreis Neu-Ulm kénnen sich Frauen
und Madchen an die Gleichstellungs-
beauftragte des Landkreises wenden.

landkreis-nu.de/Gleichstellung


http://profamilia.de/angebote-vor-ort/bayern/ingolstadt
http://profamilia.de/angebote-vor-ort/bayern/ingolstadt
http://profamilia.de/angebote-vor-ort/bayern/nuernberg
http://profamilia.de/angebote-vor-ort/bayern/nuernberg
http://landkreis-nu.de/Gleichstellung
http://imma.de/einrichtungen/wüstenrose/

Der Di6zesan-Caritasverband fiir die
Di6zese Regensburg e.V. steht ihnen in
Regensburg und Landshut zur Seite.

caritas.de/hilfeundberatung/

onlineberatung/schwangerschaftsberatung/

caritaslandshut.de/beratung/

schwangerenberatung-2

Und in Wiirzburg steht IN VIA Wiirzburg
e.V. Frauen und Madchen zur Verfigung.

invia-wuerzburg.de/leistungen-und-

einrichtungen/fachberatungsstelle-fgm_c/

SCHULUNGS- UND
FORTBILDUNGSANGEBOTE

Begleitet werden die Projekte von Schulungsange-
boten fir Kulturmittlerinnen und Kulturmittler aus
den Communities durch Donna Mobile AKA e.V.

sowie fir Fachkrafte durch IN VIA Bayern e.V. und
Katholische Stiftungshochschule Miinchen.

Alle Mafsnahmen werden von der Katholischen Stiftungs-
hochschule Miinchen wissenschaftlich begleitet.


http://caritas.de/hilfeundberatung/onlineberatung/schwangerschaftsberatung/
http://caritas.de/hilfeundberatung/onlineberatung/schwangerschaftsberatung/
http://caritaslandshut.de/beratung/schwangerenberatung-2
http://caritaslandshut.de/beratung/schwangerenberatung-2
http://invia-wuerzburg.de/leistungen-und-einrichtungen/fachberatungsstelle-fgm_c/
http://invia-wuerzburg.de/leistungen-und-einrichtungen/fachberatungsstelle-fgm_c/

Welche Aufgaben haben
Kulturmittlerinnen und Kulturmittler?

Im Rahmen der Beratungs- und Praventionsarbeit wurden
zahlreiche Sprach- und Kulturmittlerinnen bzw. Sprach-
und Kulturmittler aus verschiedensten Herkunftslandern
und in unterschiedlichsten Sprachen qualifiziert, sodass
sie eine wesentliche Rolle bei der Begleitung von weib-
licher Genitalbeschneidung bedrohten oder betroffenen
Madchen und Frauen erfillen konnen.

Zu deren Aufgabenbereichen gehort:

» Begleitungvon weiblicher Genitalbeschneidung
betroffenen Madchen und Frauen beim Arztbesuch
und Unterstiitzung bei Behérdengangen

» Organisation von Informationsveranstaltungenin
kleineren Gruppen iber weibliche Genitalbeschneidung

» Leistungvon Dolmetscher-und Ubersetzungstétig-
keitenals Unterstiitzung der Beratungsarbeit bei
verschiedenen Fachberatungsstellen

» Kultursensible Ansprache von Familienangehdrigen

» Empowerment (Ermutigung) von Betroffenen

Unsere Sprach- und Kulturmittlerinnen bzw.
Sprach- und Kulturmittler kommen aus folgenden
Herkunftslindern: Agypten, Athiopien, Eritrea,
Gambia, Irak, Iran, Kamerun, Kenia, Nigeria,
Senegal, Sierra Leone, Somalia, Syrien, Togo.
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Dem Bayerischen Staatsministerium fir Familie, Arbeit und
Soziales wurde durch die berufundfamilie gemeinniitzige
1r ' GmbH die erfolgreiche Durchfiihrung des audits

berufundfamilie® bescheinigt: www.berufundfamilie.de
Zertifikat seit 2005

audit berufundfamilie

Wollen Sie mehr Uber die Arbeit der

. 2l Bayerischen Staats'regieru‘ng erfahren? .

BAYERN | DIREKT BAYERN !DIREKT ist Ihr direkter Draht zur Bayerischen '

’ ’ Staatsregierung. Unter Telefon 089 122220 oder per E-Mail

unter direkt@bayern.de erhalten Sie Informationsmaterial
und Broschiren, Auskunft zu aktuellen Themen und Inter-
netquellen sowie Hinweise zu Behorden, zustandigen Stellen
und Ansprechpartnern bei der Bayerischen Staatsregierung.
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